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Scits »na gejlredjmmg für ba§ Saljr 1927.
®aê gaffr 1927 tft ein ©emetnjal)r, Çat fomit 365 S£age unb entfpridÇt:
bem galjr 6640 bet gulianifcljen speriobe, I bent Qalfr 1345/1346 ber SDloIjammebanet.

„ „ 5687/5688 ber Quben,

®f>ronolofltfdjc ficirajctdtcn nnb 3irïel-
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©onnenjtrtel.

Oregorianifdier guiiantfdier
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©eptuageftma
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Äfcfjermtttrooqj
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Sluffaprt

9
27
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13. geBruar
27. „

2. SDlarj
17. Slptil
26. 2Jtai

©regoriantfdjer 3ultanif($ec
ober ober

bleuer fiaient) er attter Jtutenbrr
DliSmetstngjafjt
SonntagêBudÉjftaBe

9
9
4

©etoeglidje JÇeftc.

10
B

7. geBruar
21. „
24. „il. Slprtl
20. 3Kat

ipftngftfonntag 5. gunt
®retfatttgfettêftg. (Trinitatis) 12. „
gronletcljnamêfeft 16. „
©ibgen. Settag 18. Sept.
1. Stböentfonntag 27. 9tot>.

10
C

30. SDtat

6. gunt
10.

28. 9lot>.

1. Sieminifcete 9. S0îâr§
2. ïrinitatiê 8. gunt

21. Sept.
14. SDcj.

15. Sept.
15. ©eä.

gaÇl ber Sonntage nadj qjftngften : Sîadf) bem Sleuen Salenber 24 naclj bem Sllten ffalenber 25.

// // // // ittnttûtlê I „ // „ 28/ ,/ // // // 24.
33on SBetljnadEjten 1926 BiS fjerrenfaftnacljt 1927 finb eê 9 SBodjen l SCag naclj betn Sleuen Salenber.

„ „ 1926 „ „ 1927 „ „ 8 „ 2 Sage „ „ Sllten Salenber.
Dfterfonntag 1928 fällt anf ben 8. Slpril nach bem bleuen Safenber, auf ben 2. Slprtl nod) bem Sllten Salenber.

JÇronfaftett ober Cuatcmber.
3. ffltärj I 3. Eructé
2. Sunt I 4. Suclac

Utftronomifcfier ©cflintt ber »1er galjreSjeitett.
grilling: 21. SMrä, 3 lîfjr 59 3Jttn. aBenbê, ©tntritt ber Sonne inê 3^en beê SBtbberê, 5£ag unb Slacljt gletdj.
©ommer: 22. guni, 11 „ 21 „ morgg., „ „ „ „ „ „ StreBfeS, langfter îag.
SerBft: 24. Sept., 2 17 „ „ „ „ „ „ „ ber SBage, 5£ag unb 9îad)t gletdÇ.
SBinter : 22. ®ej., 9 „ 18 „ aBenbê, „ „ „ „ „ be§ SteinBocfg, fiirjefter SÏTag.

galjregregent: S3cnu§ (Ç).

gtebmfuitg ber $arettberjetd)eu.
© Sonne, 2 2fter!ur, 9 SSenuê, § ©rbe, Ç SDÎonb, (j* fDlarê, 2| Supiter, £ Saturn,

§ ttramrê, Neptun. >f< ©efedjftfd^ein, ©eoiertfdein, A ©ebrittfdjetn, cP ©egenfdiein
ober Dppofttion, cf 3ufammenfunft ober $oixjun!tion, ß ®rac^enïopf ober aufftetgenber
knoten, tf ©radjenfcbluanj ober abfteigenber knoten. 3^örblicf)e SKonbtuenbe (nibfigenb),

fubltcbe ïRonbfoenbe (obfigertb). -O- ^[quatorburdigang be§ 2)tonbed oott Horben nacb

©üben, ^tquatorburebgang be§ 3)îonbeê oott Sübcn nacb Horben.
®te febraarj gebrueften ßetdien tn ber Êftubriî „|)imnte[§erfd)einungen" Begießen ftd) auf bie

Betreffertbe Stellung be§ Ï0îonbe§ p ben fßlaneten.
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Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1927.
Das Jahr 1927 ist ein Gemeinjahr, hat somit 365 Tage und entspricht:
dem Jahr 6610 der Julianischen Periode, dem Jahr 1315/1316 der Mohammedaner.

„ „ S6S7/56SS der Juden,

Chronologische Kennzeichen und Zirkel.

Goldene Zahl
Epakte
Sonnenzirkel >

Gregorianischer Juliantscher
oder oder

Neuer Kalender Alter Kalender

Septuagestma
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostersonntaa
Auffahrt

9
27
1

13. Februar
27. „

2. März
17. April
26. Mai

Gregorianischer Julianischer
oder oder

Neuer Kalender Alter Kalender
Römerztnszahl
Sonntagsbuchstabe

9
9
1

Bewegliche Feste.

10
L

7. Februar
21. „
21. „lt. April
20. Mai

Pfingstsonntag 5. Juni
Dreifalttgkettsstg. <Trinitatis) 12. „
Fronleichnamsfest 16. „
Eidgen. Bettag 18. Sept.
1. Adventsonntag 27. Nov.

10
v

30. Mai
6. Juni

10.

2S. Nov.

1- Reminiscere 9. März
2. Trinitatis 8. Juni

21. Sept.
11. Dez.

15. Sept.
15. Dez.

Zahl der Sonntage nach Pfingsten: Nach dem Neuen Kalender 21 nach dem Alten Kalender 25.

// // ,/ // Tnnnatis: „ „ „ 23/ „ „ „ 24.
Von Weihnachten 1926 bis Herrenfastnacht 1927 sind es 9 Wochen 1 Tag nach dem Neuen Kalender.

„ „ 1926 „ „ 1927 „ „ 3 „ 2 Tage „ „ Alten Kalender.
Ostersonntag 1928 fällt auf den 8. April nach dem Neuen Kalender, auf den 2. April nach dem Alten Kalender.

Fronfastcn oder Quatember.
3. März 3. Cructs
2. Juni j 1. Luciae

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. März, 3 Uhr 59 Min. abends, Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich.
Sommer: 22. Juni, 11 „ 21 „ morgs., „ „ „ „ „ „ Krebses, längster Tag.
Herbst: 24. Sept., 2 „ 17 „ „ „ „ „ „ „ der Wage, Tag und Nacht gleich.
Winter: 22. Dez., 9 „ 13 „ abends, „ „ „ „ „ des Steinbocks, kürzester Tag.

Jahresregent: Venus

Bedeutung der Kalenderzeichen.

D Sonne, Z Merkur, ^ Venus, K Erde, Mond, Nèars, ?s Jupiter, Saturn,
Z Uranus, P Neptun. Gesechstschein, Geviertschein, D. Gedrittschein, K Gegenschein
oder Opposition, c/ Zusammenkunft oder Konjunktion, à Drachenkopf oder aufsteigender
Knoten, Drachenschwanz oder absteigender Knoten. Nördliche Mondwende (nidsigend),

südliche Mondwende (obsigend). Äquatordurchgang des Mondes von Norden nach

Süden, ^ Äquatordurchgang des Mondes von Süden nach Norden.
Die schwarz gedruckten Zeichen in der Rubrik „Himmelserscheinungen" beziehen sich auf die

betreffende Stellung des Mondes zu den Planeten.
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